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Condition Based Maintenance für Urban Rail-Fahrzeuge: Aufwand, der sich lohnt -Zeitintervallen gut planbar, und die Servicelogistik ist seit vielen Jahrzehnten darauf ein-gestellt. Steht ein Servicetermin an, dann beschränken sich viele auf die reine Wartung und -serte Komponenten wie robuste Linearführungen oder wartungsfreundliche Lager, vorhandene Flotten mit begrenztem Aufwand zu modernisieren. Zum anderen bietet die zustandsbasierte oder intensiver einsetzt werden.und erfordert die enge Kooperation von Betreibern und Komponentenlieferanten. Doch wird --bis fünf Wartungen im Lebenszyklus eines Fahrzeugs mindestens eine Wartung, in manchen Lösungsansätzen bereit, um in partnerschaftlicher Zusammenarbeit mit Betreibern und anderen Komponentenherstellern maßgeschneiderte Konzepte für den Urban Rail-Bereich zu erarbeiten.


